
  

Anlage II 

Eigenerklärung gemäß Art. 46 und 47 des Präsidialerlasses DPR 445/2000 
Auftragsidentifizierungscode (CIG)  

 

Der Unterzeichnete ............................................................................................................................................................................. 

geboren am ................................................ in .................................................................................................................................... 

wohnhaft in ......................................................................................................................................................................................... 

Straße ............................................................................................................................. Nr. .............................................................. 

als gesetzlicher Vertreter/Bevollmächtigter des Unternehmens ........................................................................................................ 

ansässig in ................................................................................................................. ......................................................................... 

E-Mail ................................................................................................................................................................................................ 

ERKLÄRT IN EIGENER VERANTWORTUNG 

im Sinne und für die Zwecke von Art. 76 DPR (Präsidialerlass) 445/2000, in Kenntnis der zivil- und strafrechtlichen 

Verantwortung und der Folgen, die im Falle falscher Erklärungen und/oder Herstellung und Verwendung falscher 

Urkunden vorgesehen sind, und ebenfalls in Kenntnis der Tatsache, dass das unterzeichnete Unternehmen von dem 

Ausschreibungsverfahren, für das die Erklärung ausgestellt wurde, ausgeschlossen wird, sollte sich ihr Inhalt als nicht 

wahrheitsgemäß herausstellen,  

1. dass folgende Verwalter Vertretungsbefugnisse haben: 

 Nachname: .....................................................Vorname: ….……………………………………………… 

 Nachname: ......................................................Vorname: ….……………………………………………… 

2. dass sich das Unternehmen in keiner der in Art. 80 des Gesetzesdekrets Nr. 50/2016 genannten Situationen 

befindet, die zum Ausschluss von der Teilnahme an Ausschreibungen führen; 

3. dass sich das Unternehmen gemäß Art. 80 Absatz 5 Buchstabe m) des Gesetzesdekrets Nr. 50/2016 in keinem der 
in Art. 2359 des italienischen Bürgerlichen Gesetzbuches  genannten Abhängigkeitsverhältnisse oder in irgendeiner 

Beziehung - auch de facto - mit einer am selben Ausschreibungsverfahren teilnehmenden Partei befindet und dass es das 

Angebot selbstständig formuliert hat; 

4. dass das Unternehmen die Sozialversicherungsbeiträge ordnungsgemäß entrichtet; 

5. dass das Unternehmen Abgaben und Steuern ordnungsgemäß entrichtet; 

6. dass das Unternehmen sich in keiner der unter Art. 53 Absatz 16-ter des Gesetzesdekrets Nr. 165/2001 genannten 

Situationen befindet, die einer Teilnahme an Ausschreibungen entgegenstehen; 

7. dass das Unternehmen über die finanziellen Mittel, das Wissen, die Berufserfahrung, die technischen Fähigkeiten, 

die Ausstattung und das Personal verfügt, die notwendig und ausreichend sind, um die Ausführung des Auftrags auf 

eigene Gefahr und mit den erforderlichen Mitteln zu gewährleisten, und dass es über eine Versicherung gegen 

Berufsrisiken verfügt;  

8. dass das Unternehmen bei der Erstellung seines Angebots die Verpflichtungen im Bereich der Arbeitssicherheit 
berücksichtigt hat; 

 

Datum: ...........................          Unterschrift: ......................................... 

 

Kopie eines gültigen Ausweisdokuments des Unterzeichners ist beizufügen. 

Bei Bevollmächtigten des gesetzlichen Vertreters ist eine beglaubigte Kopie des Originals der Vollmacht beizufügen. 

 

INFORMATION ZUR VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN  

(Art. 13 des Gesetzesdekrets Nr. 196 vom 30. Juni 2003) 

Die vom Generalkonsulat in Hannover (für die Datenverarbeitung verantwortliche Stelle) erhobenen personenbezogenen Daten werden 
ausschließlich für die gesetzlich vorgesehenen Tätigkeiten und institutionellen Zwecke verwendet. 
Die Weitergabe ist für die Durchführung dieser Tätigkeiten erforderlich, und die entsprechende Verarbeitung erfolgt auch unter Einsatz von 
IT-Instrumenten in der Art und Weise und in den Grenzen, die zur Erreichung der genannten Zwecke notwendig sind. 
Die Bediensteten des Italienischen Generalkonsulats in Hannover dürfen von diesen Daten Kenntnis erhalten, und sie werden von speziell 

dafür eingesetzten Mitarbeitern verarbeitet. 
Den Betreffenden wird die Ausübung der Rechte nach Art. 7 des Gesetzesdekrets Nr. 196/2003 garantiert. 


